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TOP 6.  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 

 

 
Zum Thema Nationalpark wurde angemerkt, dass diesbezüglich im Moment andere Dinge im 
Vordergrund stehen und es daher keine Neuigkeiten zu berichten gibt. 
 
Die Ertüchtigungsarbeiten am Radweg von Maasholm-Dorf bis zum Rosendreieck können end-
lich witterungsbedingt angegangen werden. Für die 7./8. Kalenderwoche ist mit dem Beginn der 
Vorarbeiten zu rechnen.  
 
Die verstopften Gräben in Exhöft längs der Landesstraße sind ausgebaggert worden und sollen 
demnächst noch durchgespült werden. Es ist noch nicht sicher wo sich das Ablaufrohr des Re-
genwassers, das in die Schlei läuft, sich befindet. 
 
Die Sturmschäden vom Oktober wurden zum größten Teil von Firmen beseitigt, wobei das See-
gras ein Problem darstellt, da es ich um Sondermüll handelt. 
 
 
 
Auf dem Parkplatz „Lee“ in Maasholm-Bad wurde ein Straßengully angelegt, die sich stets gebil-
deten Wasserpfützen können jetzt ablaufen. 
 
Die durch den Sturm entstandenen Baumschäden konnten durch eine Spezialfirma beseitigt wer-
den. 
 
Das Baugutachten für das noch freie Baugrundstück im Gretchenweg liegt vor. Es sollte vor Bau-
beginn jedoch zur Sicherheit ein 2. Gutachten eingeholt werden. Grundsätzlich handelt es sich 
jedoch um eine gute Bodenqualität. 
 
Die Wohnung, die vorher Praxis war, ist fast fertiggestellt. Auf die Ausschreibung gab es jedoch 
bisher keine allzu große Resonanz. 
 
Die defekten Stromsäulen im Hafen werden z. Zt. von der Firma Elektro Lorenzen Gelting repa-
riert. 
Die Fa. Vogler aus Hamburg hatte zum Glück noch Kapazität, damit mit der Reparatur der Stege 
begonnen werden konnte. Der Steg F soll in einen Schwimmsteg umfunktioniert werden. Es ist 
jedoch noch ungewiss, wann der Hafen wieder öffnen kann. Da alle Ostseehäfen in der Nähe 
beschädigt sind und der Hafen Damp dieses Jahr nicht mehr öffnen wird, sind die Anfragen für 
Liegeplätze dementsprechend hoch. 
 
Es wird noch dringend nach einer Lösung für die Bekämpfung des Wildkräuterbewuchses ge-
sucht. Die Gemeindearbeiter können dieses per Hand nicht leisten. Probeweise wurde versucht 
die Wildkräuter mit heißem Wasserdampf zu bekämpfen, jedoch leider ohne den gewünschten 
Erfolg. Die neueste Erwägung ist ein Gasbrenngerät, die Anschaffung eines solchen Gerätes 
würde bei ca. 10.000,- € liegen.  
 
Ein Sommerfest ist am 06.07.2024 in Maasholm-Bad geplant. Es soll ein internes Fest werden. 
Viele Häuser haben neue Eigentümer, so entstand die Idee, die neuen Bewohner mit den altein-
gesessenen durch ein Fest besser bekannt zu machen. Unterstützung für die Planung und Aus-
führung wird durch den Festausschuss gerne angenommen. 
 
Für die neue Ausgabe des Flyers „Maasholm feiert“ sind verschiedene Angebote eingeholt wor-



den, der Flyer soll in einer geänderten Form aufgelegt werden.  
 
Das geplante Quartierskonzept für die Wärmeversorgung der Gemeinde liegt vorerst in Berlin auf 
Eis. 
 
Der Antrag auf Fördermittel für Sanierung der Straßenbeleuchtung auf LED ist mit Hoffnung auf 
Zusage abgeschickt worden. 
 
Aufträge für die Herstellung von Insektenhotels sind erteilt worden. Nistkästen wurden bereits 
angeschafft, jedoch war das Wetter für die Anbringung noch nicht entsprechend. 
    
 
 

 
 

 
 

 
 
Der Auszug entspricht dem Inhalt der Beratung. 
 
Steinbergkirche, den 17.05.2024 
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